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1. Vorbemerkungen  

1 Gewerbliche Finanzanlagenvermittler bedürfen seit dem 01.01.2013 einer Erlaubnis und Re-
gistrierung nach § 34f GewO2 und sind nach § 24 Abs. 1 Satz 1 FinVermV3 prüfungspflichtig. 
Die bis zu diesem Zeitpunkt zusammen mit Immobilienmaklern, Bauträgern und Darlehens-
vermittlern in § 34c Abs. 1 GewO geregelten Finanzanlagenvermittler haben durch den § 34f 
GewO eine eigenständige Vorschrift in der Gewerbeordnung erhalten. Die Erlaubnispflicht ge-
mäß § 34f GewO soll zum Schutz der Anleger vor unqualifizierter Beratung und unsachgemä-
ßer Vermittlung von Finanzanlagen sicherstellen, dass ungeeigneten Personen die Tätigkeit 
als Finanzanlagenvermittler verwehrt wird.  

2 Gewerbetreibende, die im Rahmen der Bereichsausnahme des § 2 Abs. 6 Satz 1 Nr. 8 KWG 
die in § 34f Abs. 1 Satz 1 GewO bezeichneten Tätigkeiten betreiben wollen (sogenannte Fi-
nanzanlagenvermittler), müssen für die Erteilung und Aufrechterhaltung der Erlaubnis be-
stimmte Voraussetzungen erfüllen (u.a. Sachkundenachweis und Nachweis einer Berufshaft-
pflichtversicherung; vgl. § 34f Abs. 2 GewO). Diese Sachverhalte sind nicht Gegenstand der 
Prüfung nach § 24 Abs. 1 FinVermV. Diese Gewerbetreibenden haben bei der Ausübung ihrer 
Tätigkeit besondere Informations-, Beratungs- und Dokumentationspflichten sowie weitere 
Pflichten zu beachten, die in §§ 12 bis 23 FinVermV konkretisiert werden und deren Einhaltung 
gemäß § 24 Abs. 1 Satz 1 FinVermV durch einen geeigneten Prüfer zu prüfen ist. § 34g Abs. 1 
Satz 3 GewO als Verordnungsermächtigung zum Erlass der FinVermV bestimmt hierzu, dass 
hinsichtlich der Informations-, Beratungs- und Dokumentationspflichten ein dem Abschn. 11 
des Wertpapierhandelsgesetzes (WpHG)4 vergleichbares Anlegerschutzniveau herzustellen 
ist.  

3 Dieser IDW Prüfungsstandard enthält Anforderungen an die Prüfung nach § 24 Abs. 1 Satz 1 
FinVermV. Nach § 24 Abs. 1 Satz 2 FinVermV hat der Prüfer darüber zu berichten, ob er auf 
der Grundlage der in diesem IDW Prüfungsstandard festgelegten Prüfungshandlungen Ver-
stöße des Gewerbetreibenden gegen die Vorschriften §§ 12 bis 23 FinVermV festgestellt hat. 

                                                
2  § 34f GewO wurde mit dem Gesetz zur Novellierung des Finanzanlagenvermittler- und Vermögensanlagen-

rechts vom 06.12.2011 (BGBl. I S. 2481) als eigenständiger Erlaubnistatbestand in die GewO eingefügt. 
3  Verordnung über die Finanzanlagenvermittlung (Finanzanlagenvermittlungsverordnung – FinVermV) vom 

02.05.2012 (BGBl. I S. 1006), die zuletzt durch Artikel 3 der Verordnung vom 28.04.2016 (BGBl. I S. 1046) ge-
ändert worden ist. 

4  § 34g Abs. 1 Satz 3 GewO in der ab dem 03.01.2018 geltenden Fassung; Änderung durch Artikel 20 des Ge-
setzes vom 23.06.2017, BGBl. I S. 1693 (Zweites Finanzmarktnovellierungsgesetz – 2. FiMaNoG). Eine Anpas-
sung der FinVermV an die Anforderungen nach § 34g Abs. 1 Satz 3 GewO steht noch aus. 


